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Agrarmeteorologie

Im Dienste der praktischen Landwirtschaft

Fachinformationsveranstaltung
des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Außenstelle Kamenz

Lehndorf am 10. Januar 2011 
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Agrarmeteorologische Vorhersagen

Gliederung
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2. Agrarmeteorologische Modelle
3. Möglichkeiten der Nutzung von Vorhersagen
4. Qualität, Vorhersagedauer, Verifikation
5. Informationen in Zusammenhang mit der Düngeverordnung
6. BEFU und Wetter
7. Feldbefahrbarkeit / Bodenfeuchte
8. Beregnungssteuerung
9. Klimawandel und Landwirtschaft
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
Rückblick auf 2010 - Temperatur
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
Rückblick auf 2010 - Niederschlag

Jahresniederschlagssumme: 885,8 mm (normal: 665,3 mm)

Jahressoll erreicht am 27.09.10
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
Rückblick auf 2010 Pot. Verdunstung

Jahressumme: 661,3 mm (normal: 663,4 mm)
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
Rückblick auf 2010 Sickerung (Gras, sL2)

Jahressumme: 359,6 mm (normal: 229,6 mm)
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
Rückblick auf 2010 Bodenfeuchte (Gras, sL2)
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
Rückblick auf 2010 Schneehöhe sowie 
Temperaturen unter und über der Schneedecke
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Vorhersageskalen

COSMO_DE

bzw. COSMO_EU

GME:
x = 30 km

655362x60 grid points
t = 100 s

Tges= 7 days

LM bzw. COSMO-EU:
x = 7 km

665*657 * 40 grid points
t = 40 sec.

Tges = 3 days

COSMO-DE:
x = 2.8 km

421*461 * 50 grid points
t = 25 sec.

Tges = 18 hours
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Postprocessing

Beispiel Ensembletechnik
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Postprocessing

Beispiel Ensembletechnik
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Agrarmeteorologische Modelle
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
- Amtliche Warnungen -

Warnlage
Von West nach Ost Niederschläge, 
in Regen übergehend. Dabei Glatteisbildung 
(vielfach unwetterartig). Gleichzeitig von Westen 
einsetzendes Tauwetter (teils unwetterartig). 
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Agrarmeteorologische Entscheidungshilfen im 
Internet kostenlos bei      www.agrowetter.de

KWB der letzten 7 Tage

Akt. Bodenfeuchte

Akt. Bodentemperatur

Frosteindringtiefe

Weiterhin:
Phänologie
Waldbrandgefahrenindex
Graslandfeuer-Index
Phytophthora-Vorhersage
Hitzestress bei Geflügel

http://www.agrowetter.de
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Agrarmeteorologische Vorhersagen
- Kurz- und Mittelfristvorhersagen -
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beinhaltet:
Temperatur

Sonnenscheindauer

Niederschlag

Wind

Bodenfeuchte

Wasserbilanz

Wärmesumme

Dokumentation des Wetters: Wochenbericht
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Anpassung der Arbeitsabläufe aufgrund von Monatsprognosen?

Europäisches Zentrum für
mittelfristige Wettervorhersage

Prognose vom 13.08.2009
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Verifikation Überprüfung der Vorhersagegüte

Fragestellungen im operationellen Vorhersagedienst

Welche Güte besitzen die operationellen Prognosen?

Was ist bei der Arbeit mit den Modellen zu beachten?

Wie weit kann man in die Zukunft schauen?

Zwei Formen der Verifikation

Quantitative Verifikation mit statistischen Maßzahlen

wissenschaftliche Beantwortung zu Fortschritten in der Numerik

Qualitative Verifikation an Hand von Fallstudien

praxisortientierte und inhaltliche Wichtung in die Verifikation im 
Zusammenhang mit bestimmten Wettersituationen
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Verifikation Zeitspanne der Vorhersagbarkeit
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Verifikation
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Verifikation

Im Mittel gut,

ABER:

nach wie vor große Probleme
bei außergewöhnlichen
Ereignisse (insbesondere
beim Niederschlag)
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Datenverfügbarkeit als Fehlerquelle

Vorhersageproblem
durch Datenproblem

Orkantief Lothar

26.12.1999
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Datenverfügbarkeit als Fehlerquelle

Vorhersageproblem
durch Datenproblem

Orkantief Lothar

26.12.1999
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AMBER: Modul RAPS_INSEKTEN

Kohltriebrüssler-Befallsflugbeginn 2010
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AMBER: Modul WEIDEM 

Ertragsprognose für Dauergrünland in NRW 2010
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Verifikation agrarmet. Modelle
(Folien 24 bis 29 Ergebnisse unserer Geisenheimer Kollegen)
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AMBER: Modul WEIDEM 

Prognose Rohproteingehalt für Dauergrünland in NRW 2010
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AMBER: Modul BLATTLAUS

Getreide-Blattläuse 2010
Bekämpfungsschwelle = 4 Läuse bei EC 69
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Verifikation agrarmet. Modelle
(Folien 24 bis 29 Ergebnisse unserer Geisenheimer Kollegen)
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AMBER: Modul MAISREIFE

Hessen - Trockensubstanz Silomais 2010 - Gesamtpflanze
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AMBER: Modul MAISREIFE

Hessen - Trockensubstanz Silomais 2010 - Kolben
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Verifikation agrarmet. Modelle
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Informationen in Zusammenhang mit der
Düngeverordnung

§ 3 Absatz 5  Düngeverordnung

Das Aufbringen von Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und
Pflanzenhilfsmitteln mit wesentlichen Nährstoffgehalten an Stickstoff oder 
Phosphat darf nicht erfolgen, wenn der Boden überschwemmt, wassergesättigt, 
gefroren oder durchgängig höher als fünf Zentimeter mit Schnee bedeckt ist.
Abweichend von Satz 1 dürfen Kalkdünger nach Anlage 1 Abschnitt 1 der 
Düngemittelverordnung mit einem Gehalt von weniger als 2 vom Hundert 
Phosphat (P(tief)2O(tief)5) auf gefrorenen Boden aufgebracht werden.

Deshalb gibt es im Internet behördlich anerkannte Hilfestellungen:

www.dwd.de Spezielle Nutzer Landwirtschaft Agrarwetter
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Informationen in Zusammenhang mit der
Düngeverordnung

http://www.dwd.de


17

DWD Agrarmeteorologie Leipzig        |       Falk Böttcher 33

Informationen in Zusammenhang mit der
Düngeverordnung
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Informationen in Zusammenhang mit der
Düngeverordnung
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Einflussfaktoren auf die 
Höhe der N-Empfehlung

Einflussfaktoren auf die 
Höhe der N-Empfehlung

Standortgrunddaten

Bodenart
Entstehung
Bodenzahl
Bodentiefe
Höhe über NN

Wetterdaten
(zusätzliche Berechnung)

Istwerte Temperatur
Istwerte Niederschlag
Prognosewerte Temperatur
Prognosewerte Niederschlag

Organische Düngung
zur Vorfrucht und Frucht

Ausbringungszeitpunkt
Düngerart
Menge

Nmin-Untersuchung

NH4-N Schicht 0 30 cm
NO3-N Schicht 0 30 cm
NH4-N Schicht 30 60 cm
NO3-N Schicht 30 60 cm

Bestandes- und
Entwicklungsdaten

(nur bei Wintergetreide
und Winterraps)

EC zur Probenahme
Pflanzendichte
Vegetationsbeginn

Anbaudaten

Vorfrucht
Vorfruchtertrag
Frucht
Zielertrag

N-Empfehlung

BEFU und Wetter

Quelle: Albert
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BEFU und Wetter
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BEFU und Wetter
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Einbeziehung der Wetterprognose des DWD für Sachsen bei der 
Berechnung von N-Düngungsempfehlungen
in BEFU

Einbeziehung der Wetterprognose des DWD für Sachsen bei der 
Berechnung von N-Düngungsempfehlungen
in BEFU

Wetterdaten 
Ist-Werte 3 Monate

Wetterdaten 
Prognose  6 Monate

Mineralisierungspotenzial in 
Abhängigkeit von Temperatur- und 
Niederschlagsabweichung vom 
langjährigen Mittel der 
9 Wettergebiete

Mittelwert der Temperatur-
abweichung in Abhängigkeit von 
Vegetationszeit und Niederschlags-
prognose des Anbaumonats im 
Frühjahr

Anpassung der N-Düngung 
entsprechend der Langzeit-
prognose in Abhängigkeit 
von Fruchtart und Bodengüte

Ergebnis: N-Empfehlung unter 
Beachtung der Wetterprognose

Quelle: Albert
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Berechnung der N-Empfehlung
mit Wetterprognose in BEFU

Berechnung der N-Empfehlung
mit Wetterprognose in BEFU

Berechnung auswählen

Download der Wetterdaten
(www.landwirtschaft.sachsen.de/befu)

Quelle: Albert
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Beispiel für die Berechnung des KorrekturwertesBeispiel für die Berechnung des Korrekturwertes

Winterweizen: Vegetationsbeginn 14.3., Bodenart sL, Wetterdaten Stand 1.3.

- Mittelwert der Temperaturabweichung vom 
langjährigen Mittel (Dezember, Januar, Februar)

> 1°C

- Mittelwert der Niederschlagsabweichung vom
langjährigen Mittel (Dezember, Januar, Februar)

liegt in der Spanne von 
10 mm bis + 10 mm

- Temperaturprognose Abweichung
vom langjährigen Mittel

liegt in der Spanne von 
1°C bis + 1°C

- Niederschlagsprognose normaler Niederschlag

Bewertungsfaktor: 0,6

Zu-, Abschlag Wintergetreide, mittlerer Boden: 10 kg N/ha

0,6 * 10 kg N/ha = 6 kg N/ha

Quelle: Albert

http://www.landwirtschaft.sachsen.de/befu
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Beispiel für die Berechnung des KorrekturwertesBeispiel für die Berechnung des Korrekturwertes

Winterweizen: Vegetationsbeginn 14.3., Bodenart sL, Wetterdaten Stand 1.3.

Änderung der Bedingungen:
Zu-/Abschlag

kg N/ha

Mittelwert der Temperatur-
abweichung vom 
langjährigen Mittel

(Dezember, Januar, Februar)

< - 1°C

- 1°C bis + 1°C

- 6

0

Quelle: Albert
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Feldbefahrbarkeit und Bodenfeuchte

Bilder: Dr. Albert

Frühjahr 09
Herbst 09

Mangelnde Düngeverwertung

Tiefe Fahrspuren

sorgen für

Feldbefahrbarkeit gegeben bei
Bodenfeuchte <85 %nFK
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Feldbefahrbarkeit und Bodenfeuchte
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Beregnungssteuerung

1. Station auswählen
2. Schläge anlegen
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Beregnungssteuerung

3. Phänologie und Bodendaten
eingeben

4. Örtliche Niederschläge und Beregnungs-
gaben einpflegen
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Beregnungssteuerung

5. Fertige Beregnungsempfehlung

Agrowetter-Beregnung berechnet auf der Basis 
meteorologischer Informationen von über 500 
Wetterstationen für derzeit 34 Kulturen die momentane 
und die zu erwartende Bodenfeuchte und gibt gezielte 
Beregnungsempfehlungen für Ihren Standort.

Nach Eingabe der Bodenkenngrößen, Kultur, 
Niederschlagshöhe und Beregnungsgaben werden 
Empfehlungen für die Beregnung auf Grundlage der 
Wettervorhersage bis zum 4. Folgetag ausgegeben. 
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Zunahme der Ertragseinbußen durch

Experteneinschätzung zu klima-

wandelbedingten Ertragseinbußen

Quelle: Jaksch
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Grundlagen zum
Klimawandel

Das Klima ist die
zeitliche Zusammenfassung des Wetters 
über einen Zeitraum, der lang genug ist,
um dessen statistische Eigenschaften

bestimmen zu können (i.d.R. 30 Jahre).

Es war und ist veränderlich

und wird dies immer sein.

ABER: Noch nie waren die Klimaänderungen so 
massiv in so kurzer Zeit (unterschiedliche Gründe)!

UND: Wir werden uns darauf einstellen müssen!
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Heutiges und künftiges Klima
Quelle: Weigel
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Updated from Le Quéré et al. 2009, Nature GeoscienceCO2 Emissions from Land Use Change (1960-2009)

LUC emissions now
~10% of total CO2 emissions
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Fossil Fuel Emissions: Actual vs. IPCC Scenarios Updated from Raupach et al. 2007, PNAS; Data: Gregg Marland, Thomas Boden-CDIAC 
2010; International Monetary Fund 2010 
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Klimawandel allgemein

Mittlere Wintertemperaturen im Mittel der Jahrzehnte in Europa (Quelle: Kremer, 2008)

Winter davon Mitteltemperatur im Winter
Jahrzehnt mild =>0,4°C kalt <0,4°C sehr mild >2,4°C sehr kalt <1,6°C in °C
1781-1790 5 5 1 2 0,0
1791-1800 5 5 2 3 0,3
1801-1810 4 6 1 2 -0,1
1811-1820 4 6 0 2 -0,2
1821-1830 4 6 2 2 -0,2
1831-1840 6 4 1 1 0,6
1841-1850 4 6 1 4 -0,4
1851-1860 4 6 0 0 0,4
1861-1870 5 5 3 0 0,9
1871-1880 4 6 1 2 0,2
1881-1890 5 5 1 0 0,5
1891-1900 5 5 1 2 0,1
1901-1910 6 4 1 0 0,8
1911-1920 8 2 2 0 1,6
1921-1930 7 3 2 1 0,8
1931-1940 7 3 1 1 0,6
1941-1950 6 4 1 3 0,3
1951-1960 6 4 1 0 0,7
1961-1970 6 4 2 1 0,3
1971-1980 9 1 2 0 1,8
1981-1990 7 3 3 1 1,6
1991-2000 7 3 0 0 1,7
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Trends der Jahresmitteltemperaturen
Raum Dresden (1910-2009)

Quelle: Wichmann, Mellentin
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Niederschlagsentwicklung in Deutschland
im Rückblick
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Veränderungen in der Klimatischen
Wasserbilanz

Ostsachsen / Nordostsachsen
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Veränderungen der Niederschläge

Niederschlag im Jahr und von April bis Juni, Nordostsachsen 

y = -0,2472x + 162,11

y = -0,1013x + 569,56
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Veränderungen der Niederschläge

Niederschlag im Jahr und von April bis Juni, Ostsachsen 

y = -0,9821x + 210,12y = -0,8596x + 685,86
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Referenzperiode 1998 bis 2007

Index der Wachstumsbedingungen
(unter Einbeziehung der Bodenart)
nach Ullrich & Böttcher

                                     

Verdunstung in mm/d           
Bodenfeuchte in %nFK <=2 >2 und <=4 >4

<=30 2 3 3

>30 und <50 1 1 2

>=50 und <=80 0 0 0

>80 und <=100 2 1 1

>100 3 3 2

Referenzperiode 1971 bis 2000

bis 10% der Tage

bis 15% der Tage

bis 20% der Tage

bis 25% der Tage

bis 30% der Tage

bis 35% der Tage

bis 40% der Tage

bis 45% der Tage

bis 50% der Tage

Anteil der Tage mit sehr schlechten Wachtumsbedingungen 
für Pflanzen in der Vegetationsperiode in Sachsen
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Entwicklung des Bodenwasserhaushalts im nordostsächsischen
Raum: Potenzielle Evapotranspiration (IST-Werte, künftige Werte)
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Raum: Reale (aktuelle) Evapotranspiration bei Winterroggen
(IST-Werte, künftige Werte)
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Die agrarmeteorologische
Beratung des DWD

Beratungsprodukte für langfristige Entscheidungen (Projekte/wiss. Arbeiten):

EU-Wasserrahmenrichtlinie: - Veränderungen bei Bodenwasserhaushaltsgrößen
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Sickerwasserraten unter Winterraps am Standort Görlitz im Zeitraum 2021-30 
unter Nutzung unterschiedlicher regionaler Klimaprojektionen
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Die agrarmeteorologische
Beratung des DWD

Beratungsprodukte für langfristige Entscheidungen (Projekte/wiss. Arbeiten):
Ertrags- und Qualitätssicherung: -Beregnungsbedürftigkeit

Standort Leipzig, Grünland, WEREX IV       Autor: Frank Heyner
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Entwicklung des Bodenwasserhaushalts im
nordostsächsischen Raum

Anbau abfrierender Zwischenfrüchte
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Entwicklung des Bodenwasserhaushalts im
nordostsächsischen Raum
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Phänologie -Veränderungen 
bei den Entwicklungsphasen

Autorin: Constanze Lehmann

0,04 n.s.291287289Stiel-Eiche (BV)Spätherbst

0.15 *262265264Rosskastanie (F)Vollherbst

-0.14 n.s.239243244Holunder (F)Frühherbst

-0.01 n.s.223223223Heidekraut (B)Spätsommer

-0.29 **166176173Sommer Linde (B)Hochsommer

-0.29 **145156152Holunder (B)Frühsommer

-0.2 *118124123Stiel-Eiche (BO)Vollfrühling

-0.29 **105118112Löwenzahn (B)Erstfrühling

-0.34 *799284Sal-Weide (B)Vorfrühling

Signifikanz2001-20081961-19701961-2008

[Tagen]In Tagen nach JahresbeginnPhaseJahreszeit 

Trend Mittlerer EintrittsterminPhänologischePhänologische

Mittlere Eintrittstermine der phänologischen Phasen der Oberlausitzer Heidelandschaft, im Mittel über den
gesamten Beobachtungszeitraum, Periodenmittel des ersten und des letzten Jahrzehnts.

Trend pro Jahr mit Signifikanzen.
(n.s. = nicht signifikant ( > 0,317); (*)schwach signifikant ( < 0,317); *signifikant ( < 0,2); **sehr signifikant ( < 0,1))
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Beginn der Gelbreife von Winterweizen 
im Zeitraum 1994 2010 am Standort Roda
(Sorte Tarso, ab 2005 Sorte Brilliant)

185

190

195

200

205

210

215

220

225

230

1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

T
ag

e 
n

ac
h 

Ja
h

re
sb

eg
in

n

Quelle: Albert



35

DWD Agrarmeteorologie Leipzig        |       Falk Böttcher 69

50

40

30

20

10

0
20 25 30 35 40 45

M axim altem peratu r (°C )

A
nz

ah
ld

er
K

ör
ne

r
pr

o 
Ä

hr
e

5 0

40

30

20

10

0
20 25 30 35 40 45

M axim altem peratu r (°C )

A
nz

ah
ld

er
K

ör
ne

r
pr

o 
Ä

hr
e

Temperaturanstieg

Zunahme der Temperaturen beschleunigt 
das Pflanzenwachstum und den 
Humusabbau vor allem auf 
Verwitterungsstandorten

Verfrühung des Vegetationsbeginns und 
Verlängerung der Andauer der thermischen 
Vegetationsperiode künftig bis zu 30 Tagen

Verschiebung und Verkürzung der 
Entwicklungsphasen bei Kulturpflanzen

Ertragsreduktion infolge hoher Temperaturen 
in hitzesensitiven Entwicklungsphasen

Veränderung des Spektrums an tierischen  
Schaderregern, Krankheiten sowie an 
Unkräutern

Temperaturansprüche von Kulturpflanzen
Kultur                     Topt Tmax
Weizen                              17 - 23                         30 - 35
Mais                                   25 - 30                         32 - 37
Reis                                   15 - 20                         35 - 38
Sojabohne                         15 - 20                            35
Kartoffel                             15 - 20                            25

Quelle: Wheeler

in den letzten 5 Tagen vor der Blüte

Winterweizen

Auswirkungen von Temperatur-
anstieg auf den Pflanzenbau
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Vegetationsentwicklung Wintergerste (Fridericus)

21.05.2010 26.05. 09.06. 16.06. 30.06.

beregnet

Trockenstress

Datum:
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Thermografischer Vergleich Wintergerste
unterschiedliche Wasserversorgungsvarianten
04.06.2010, 13 MEZ

beregnet unberegnet

Fridericus FridericusSorte: Campanile Campanile
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Veränderungen der Großwetterlagen

06.07.2006 06.08.2006
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Veränderungen der Großwetterlagen
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Tag der Agrarmeteorologie
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Aktuelle Situation
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Agrarmeteorologische Vorhersagen

Haben Sie Fragen?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Falk.Boettcher@dwd.de Tel.034297/989-194


